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Automatisierte Berichtsabfassung 

Unter welchen Kriterien ist eine automatisierte Berichtsabfassung möglich? 

Möglich ist eine EDV-gestützte Prüfung von ausgewählten Untersuchungsergebnissen im 
Rahmen der technischen und medizinischen Validation, wenn mindestens folgende Kriterien 
festgelegt sind: 
 

• Prüfung des korrekten Probenmaterials, 

• Einhaltung der internen Qualitätskontrolle nach RiliBÄK, 

• Berücksichtigung von Extremwerten,  

• Warnmeldungen der Analysengeräte, 

• Plausibilität der Transversal- und Longitudinalkonstellation der Untersuchungsergebnisse, 

• Erfassung von Störgrößen (z. B. Hämolyse, Lipämie und Hyperbilirubinämie). 
 
Die weiteren Anforderungen unter Punkt 5.9.2 der Norm DIN EN ISO 15189-2014 sind zu 
beachten.  
 

Relevant für folgende Untersuchungsgebiete: 

 Klinische Chemie  Immunologie  Humangenetik  Mikrobiologie  Virologie  

 Transfusionsmedizin/Immunhämatologie  Patientennahe Untersuchungen 

 

Übergangsfrist entfällt, dieser Beschluss gilt ab sofort für bestehende 
Anerkennungen/Akkreditierungen 
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